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Bruno Jonas So. 14. 3. I 20 h

„Bis hierher und weiter“

Das sind Geschichten aus dem Alltag eines

Beraters – zugespitzt von Bruno Jonas. Im

neuen Soloprogramm kommt er vom Hun-

dertsten ins Tausendste: Katholische Reli-

gionslehre ist ebenso Thema, wie rück-

wärts einparken. Es geht um Niedertracht,

Missgunst und Intrige.

Hugenottenhalle 28,50 / 31,20 / 34,– v

Kindertheater ab 5 Jahren

Buntbarsch und Buckellachs!

Der dicke Sven traut seinen Augen nicht,

als ihm eines Tages die Wellen ein Fässchen

vor die Füße spülen und ihm daraus

ein kleines Schwein freundlich entgegen-

grunzt.

Hugenottenhalle 5,– v

Das Piratenschwein Mo. 22. 3. I 16 h

Karl Rödel

„Zigeuner Madonna“ und „Kampfstier“

Neu-Isenburg zeigt im Treppenhaus der Hugenottenhalle Kunst

von überregional bekannten Künstlern. Bei einem Glas Wein

stellt die Kunsthistorikerin Esther Erfert ausgewählte Arbeiten

vor. Die Bildbesprechungen laden zur Diskussion ein.

Do. 15. 4. 2010 – Horst Sakulowski „Phantastischer Kosmos“

Hugenottenhalle, Treppe 1. OG 7,– v (incl. Getränk)

Kunsttreppe – Wege zur Kunst Do. 25. 3. I 18–19:30 h

„Schöne neue Welt Tour 2010“

Hugenottenhalle 24,90 v

Culcha Candela So. 4. 4. I 20 h

April

René Marik Mi. 14. 4. I 20 h

„KasperPop“ AUSVERKAUFT!

Der Maulwurf ist tot! Es lebe der Maulwurf!

Nachdem der kleine Wühler in „Autschn!“

so tragisch ums Leben kam, stürzt er sich in

„KasperPop“, erneut in seine haarsträuben-

den Abenteuer. Der Mann hinter Maulwurf

& Co. heißt René Marik und ist diplomierter

Puppenspieler, Schauspieler und Musiker.

Hugenottenhalle 25,25 v

Horst Sakulowski

„Phantastischer Kosmos“

Neu-Isenburg zeigt im Treppenhaus der Hugenottenhalle Kunst

von überregional bekannten Künstlern. Bei einem Glas Wein

stellt die Kunsthistorikerin Esther Erfert ausgewählte Arbeiten

vor. Die Bildbesprechungen laden zur Diskussion ein.

Do. 20. 5. 2010 – Hans-Peter Müller „Europa Nostra“

Hugenottenhalle, Treppe 1. OG 7,– v (incl. Getränk)

Kunsttreppe – Wege zur Kunst Do. 15. 4. I 18–19:30 h

Ehrung der besten sportlichen Leistungen des Jahres 2009

Hugenottenhalle Eintritt frei

Bunter Abend des Sports Fr. 16. 4. I 19 h

Auf dem Programm stehen Werke von

Vivaldi bis Piazzolla.

St. Franziskus, Bahnhofstraße 218

9,50 v

Serenadenkonzert: Gitarrentrio „A Tre“ So. 18. 4. I 17 h

Mondscheintarif So. 18. 4. I 18 h

Komödie von Ildiko von Kürthy

Produktion: Landgraf/

Tournee-Theater Thespiskarren

Mit: Bojana Golenac, Isabella

Schmid, Matthias Schloo, u. a.

Cora leidet Höllenqualen: Bereits

den dritten Tag wartet sie nun schon auf den Anruf ihres Traum-

mannes Daniel. Ihre Freundin hat ihr abgeraten, zuerst anzuru-

Hessenmeisterschaften

Weitere Details und aktuelle Infos zu den Hessenmeisterschaften

2010 bei: www.tsc-ysenburg.de und www.hvg.tanzsport.de oder

per E-Mail: turnier@tsc-ysenburg.de

Sa. 27. 3., 9–16 h und 17–23 h, So. 28. 3., 10–17 h

Hugenottenhalle Karten: Tel. 06102 326778

Garde- und Schautanz Sa. 27. 3. + So. 28. 3.

Saisonstart des offenen Lauftreffs

Sportpark

Run-Up 2010 Trimmtrab ins Grüne Sa. 17. 4. I 16 h

Ausstellungsdauer bis einschl. 23. 4. 2010

Hugenottenhalle, Foyer

Ausstellung „Gruppe 75“ Do. 15. 4. I 19:30 h
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Mike Krüger Mi. 21. 4. I 20 h

„Is das Kunst oder kann das weg?“

Mike Krüger feiert mit einer neuen Live-Tour

sein unglaubliches 35-jähriges Bühnenjubiläum.

Hugenottenhalle 29,30 v

Bau eines Luftschiffs mit Propellerantrieb. 

Für Kinder von 6–12 J.

Anmeldung erforderlich: 

jessica.siebeneich@stadt-neu-isenburg.de

Zeppelin-Museum, Kapitän-Lehmann-Str. 2 2,– v

Zeppelin-Workshop Sa. 24. 4. I 15–18 h

Bleib doch zum Frühstück Sa. 24. 4. I 20 h
So. 25. 4. l 15 + 19:30 h

Premiere am 24. 4., 20 Uhr. Komödie von Gene Stone & 

Ray Cooney, Hessisch von Thorsten Wszolek.

George ist ein biederer Beamter. Er führt ein sehr geregeltes

Leben, das ihm nur durch die WG im Stockwerk über seiner Woh-

nung vergällt wird. Als sich die hochschwangere WG-Bewohne-

rin Louise bei ihm auf’s Sofa legt, verändert sich Georges Leben.

Hugenottenhalle 15,– / 17,– / 19,– v

Rolf Miller Do. 29. 4. I 20 h

„Tatsachen“

Egal, um was es bei Miller geht, sei es der Hund

auf dem Spielplatz – wo sonst soll er auch sein

Geschäft machen, Hochwasserversicherungen

im Osten, Brustvergrößerung bis hin zur Ver-

kleinerung, Mieten und Vermieten, es spielt gar

keine Rolle. Nicht was, sondern wie er alles

beschreibt, ist Ausgangspunkt seiner Geschichten.

Hugenottenhalle 23,40 v

mit „The Gypsys“ und DJD

Maikäfer, Hupfdohlen und Partylöwen aufgepasst!

Hugenottenhalle Vvk. 10,– v / Abendkasse 12,– v

Tanz in den Mai Fr. 30. 4. I 20:30 h

Mai

Thomas Peter-Horas hat sich als Musiker in seiner Funktion als

Leiter der Musikschulen in vielfältiger Weise kulturell für die

Stadt engagiert. Seine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist

vorbildlich. Seine Aktivitäten als Musiker, Autor und Herausgeber

gehen über die Grenzen Neu-Isenburgs hinaus. Eine Auswahl

seines Könnens wird zur Preisverleihung präsentiert.

Hugenottenhalle, Foyer

Kulturpreisverleihung So. 2. 5. I 11 h
an Thomas Peter-Horas

Werkschau 1971–2010

Vernissage: 6. 5. 2010, 19 h

Ausstellungsdauer: bis 30. 12. 2010

Engel geht es um die innere Wahrheit. Seine Bild-Gegenstände

sind nie weit hergeholt: Freunde, er selbst, die Versuchungen der

Wohlstandsgesellschaft und die eher stillen Selbstverständlich-

keiten unseres Alltags wie welke Blätter, Bohnen oder Spargel-

stangen.

Stadtgalerie im Alten Stadthaus, Bürgeramt, Schulgasse 1

Öffnungszeiten: Mo–Fr. 7–18 h, Sa. 9–12 h

Ausstellung: Peter Engel 7. 5. – 30. 12.

Schattenspiel und Märchen 

im Originaltext der Brüder Grimm.

Das Theater der Dämmerung begleitet

mit seinen stimmungsvollen Scheren-

schnittfiguren ein Findelkind, einen Jun-

gen mit einer Glückshaut, der darauf

vertraut, dass er seine Berufung und

seinen Platz in dieser Welt hat und finden wird. Er fürchtet sich

selbst vor Räubern nicht. Mit seinem Vertrauen und der Hilfe der

Großmutter des Teufels gelingt es ihm, dem Teufel drei sehr wich-

tige Ratschläge zu entreißen . . . Für Kinder ab 5 Jahre.

Bürgerhaus Zeppelinheim 5,– v

Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren Fr. 7. 5. I 10 h

Hans Albers schönste Lieder 

als Schattenspiel.

„Komm auf die Schaukel Luise“ ist eine

nostalgische Zeitreise mit Volksliedern,

Gedichten und einem mitreißenden Hans-

Albers-Zyklus. „Komm auf die Schaukel

Luise“ ist die Liebesgeschichte von Luise und Johannes, auch

Jonny genannt. Am Anfang steht ein Abschiedslied: Muss i denn

zum Städtele hinaus. Johannes muss für ein Jahr zum Militär und

singt: Übers Jahr, wenn mir Träubele schneidt . . . so soll unsere

Hochzeit sein . . . Doch wird er sein Versprechen halten können?

Denn die dunklen Wolken des Krieges ziehen herauf . . .

Bürgerhaus Zeppelinheim 10,– v

Komm auf die Schaukel Luise Fr. 7. 5. I 18 h

Ehrenbürger der Stadt Neu-Isenburg und ESA-Astronaut spricht

über die „Zukunft der Raumfahrt“

Hugenottenhalle 6,50 v

Thomas Reiter Di. 4. 5. I 19 h

Infos und Anmeldung über Andrea Mansfeld, 

Tel. 06102 367843

Sporthalle im Sportpark

Stadtmeisterschaft Mixed-Volleyball Sa. 24. 4. I 9:30 h

La Traviata Mo. 19. 4. I 20 h

Oper in 3 Akten, 

Musik von Giuseppe Verdi.

Ausführende: 

Compagnia d’ Opera Italiana

die Milano

Nachdem die Oper bei ihrer Pre-

miere zunächst beim Publikum

durchgefallen war, überarbeitete Giuseppe Verdi das Werk, um

damit ein Jahr später einen großen Erfolg feiern zu können. LA

TRAVIATA wird zu einer der populärsten Opern der Musikge-

schichte – ein „Ohrwurm“ reiht sich an dem anderen.

Hugenottenhalle 20,– / 21,10 / 24,50 v

fen. Und so wartet Cora liebeskrank und hadert mit ihrem Schick-

sal und mit der Größe ihres Busens, enthaart sich vor Langeweile

mit dem Epiliergerät zum x-ten Mal die Beine, träumt von Daniel,

aber – das Telefon will nicht klingeln.

Hugenottenhalle 15,50 / 16,– / 20,– v
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Salon-Ensemble der Philharmonischen Gesellschaft

Caféhaus-Musik der 20er und 30er-Jahre

Hugenottenhalle 9,50 v

Frühlingskonzert So. 9. 5. I 17 h

Internationaler Museumstag

Anmeldungen erforderlich: Jessica Siebeneich, Tel. 069 69595978

Zeppelin-Museum, Kapitän-Lehmann-Str. 2

Aktionsführungen für Kinder So. 16. 5. I 14:30 h

6-Zylinder So. 16. 5. I 19 h

„Acapulco“

6-Zylinder stehen für Vokalkunst aus

tiefster Überzeugung und auf höchstem

Niveau. Mit hochkarätigen Arrange-

ments und minimalistischen Choreogra-

fien begeistern sie ihr Publikum. Die

Bühnenshow des legendären Sextetts

lässt keine Zeit für Langeweile und verkörpert vor allen Dingen

eines: Spaß!

Hugenottenhalle 21,30 v

Hans-Peter Müller

Neu-Isenburg zeigt im Treppenhaus der Hugenottenhalle Kunst

von überregional bekannten Künstlern. Bei einem Glas Wein

stellt die Kunsthistorikerin Esther Erfert ausgewählte Arbeiten

vor. Die Bildbesprechungen laden zur Diskussion ein.

Besprochen wird das Bild „Europa Nostra“ von Hans-Peter Müller.

Hugenottenhalle, Treppe 1. OG 7,– v (incl. Getränk)

Kunsttreppe – Wege zur Kunst Do. 20. 5. I 18–19:30 h

Vorstellung des Jubiläums-Lesebuches des GHK am Vorabend des

GHK-Gründungstages 1985

Hugenottenhalle, Foyer

Die Isenburger Gastronomie-Geschichte Fr. 21. 5. I 19:30 h

Mirja Boes Sa. 22. 5. I 20 h

„Erwachsen wird’ ich nächste Woche“

Selbstgebastelte Geschenke, die eine Bezie-

hung beenden können. Ein Zahnarztbesuch, der

zum Schlachtfest wird. Ein Treffen mit alten

Jugendschwärmen, die zum Glück immer nur

Schwärme geblieben sind. All das verarbeitet

Mirja Boes in einem Mix aus StandUp, Musik

und Improvisation.

Hugenottenhalle 21,10 / 23,40 / 25,60 v

Für Sport-, Hobby-, Betriebssport- und Sportkegler.

Anmeldung bei Hans Krüger, Tel. 06102 22762

Sa. 29. 5., So. 30. 5., Mi. 2. 6. und Do. 3. 6.

Kegelbahn TSG, Frankfurter Straße 278

12. N.-I. Stadtmeisterschaft im Kegeln ab Samstag 29. 5.

Juni

„The Yoga of Sacred Song and Chant“

Heilige Gesänge präsentiert als Weltmusik im umfassenden Sinne.

Hugenottenhalle 29,– v freie Platzwahl / 39,– v feste Plätze

in concert: Deva Premal & Miten Di. 1. 6. I 19:30 h

Hugenottenhalle Neu-Isenburg
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg
Tel. 06102 747-0, www.hugenottenhalle.de

Kartenverkauf: Ticket-Center in der Hugenottenhalle
Mo. bis Fr.: 10–14 und 15–19 h, Sa.: 9:30–14 h
Tel. 06102 77665, info@ticketcenter.de, www.ticketcenter.de

Gebührenpflichtige Parkplätze:
Tiefgarage Hugenottenhalle und Parkhaus Nord Isenburg-Zentrum

Ristorante Tonino in der Hugenottenhalle:
Das kulinarische Highlight zur Kulturveranstaltung, 
Tel. 06102 770430

Dezernat für Sport und Kultur
Fb Leitung Hugenottenhalle: Thomas Leber
Tel. 06102 747410 thomas.leber@stadt-neu-isenburg.de
Fb Leitung Kulturbüro: Dr. Bettina Stuckard
Tel. 06102 747415 bettina.stuckard@stadt-neu-isenburg.de

in concert: Kool Savas Mi. 2. 6. I 20 h

Rapper Kool Savas startet mit dem dritten Teil der

„John Bello Story Tour“ voll durch! Der Godfather

des Deutschrap hat eine unglaubliche Livepräsenz

und versteht es, sein Publikum für die gesamte

Zeit seiner Show mitzureißen.

Hugenottenhalle 22,80 v

Jungs müssen draußen bleiben! 

Sportangebote von Aerobic bis Salsa

Gelände Brüder-Grimm-Schule

Sportnacht für Frauen und Mädchen Fr. 18. 6. I 18 h

Feste und Open-Air-Kino

Fr. ab 20 h, Sa. ab 15 h, So. ab 11 h

Zeppelinheim, vor dem Bürgerhaus

Stadtteilfest Zeppelinheim Fr. 4. 6. bis So. 6. 6.

Das Neu-Isenburger Musikspektakel

Bands, Party, Lifestyle. Infos: www.open-doors-festival.de

Stadtgebiet Eintritt frei

„Open-Doors“ Fr. 11. 6. bis So. 13. 6.

Freitag ab 20 h: Roy Hammer & die Pralinées

Fr. 25. 6., 20 h / Sa. 26. 6., 14:30 h / So. 27. 6., 11 h

im Alten Ort

28. Neu-Isenburger Altstadtfest Fr. 25. 6. bis So. 27. 6.

Zahlreiche Weinstände präsentieren Weine aus vielen Regionen

Deutschlands und Österreichs.

Rosenauplatz, an der Hugenottenhalle, tgl. ab 17 h

19. Neu-Isenburger Weinfest Fr. 6. 8. bis So. 15. 8.

Bierzelt, Stände, Auftritte der Vereine, Live-Musik und Kinder-

aktionen.

Fr. 20. 8., 20 h – Sa. 21. 8., 15 h

Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz

Stadtteilfest Gravenbruch Fr. 20. 8. bis Sa. 21. 8.

Nach Einbruch der Dunkelheit

Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz

Open-Air-Kino Gravenbruch Fr. 27. 8. I ca. 20:45 h
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